
Anlage XII.

Haushaltsplan über die Verwaltung
des Landarmenwesens.

Haushaltsplan
über die

Verwaltung des Kndarmenwesens der Rheinprovinz

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1908 bis 31. März 1909.
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Bemerkungen.

Einnahme aus Erstattungen von Pflege- und Prozeßkosten
Summe für sich

Zuschußaus Pruuinzicilmittelnund zwar:
u. aus der Dotationvrcntenach dem Gesetze, betreffenddie

Ucbcrweisungweiterer Dotationsrenten, vom 2. Juni
1902 zur Erleichterung eigener Armen¬
lasten (§ 5,i) --- ........ 130500 M.

d. aus derselbenDotntionsrentc nach § 1
des Reglements für die Verteilung der
gemäß 8 5 Ms, 3 des Gesetzesvom
2. Juni 1902 an leistungsschwacheKreise
und Gemeinden zu verteilendenStaats^
rcntcn zu Unterstützungenfür Zwecke des
Armenwcsens . . . . . . . . .

«. aus den Provinzialabgabcu , . . .
Summe für

Ncbcnsoudsfür IrrenzweckezngunstenVergischcrGemeinden
des RegierungsbezirksEöln ..........

Summe für

Die Einnahme betrnss im Nechnunsssjahre1904 ........ ^u?> ^'I90ü ....... . <^>->n<» „
1906 ........ 68 65U „

zusainmen 214 08« W.
also im Durchschnittder drei letztenJahre 71 360 M.
oder zur Abrundung 70 700,45 M.

^u II !> Nach s 1 des vom 46, Rhein, chen Prouinzmllandtage beschlos, mm durch
Erlas/der zuständigenMinister u°,n 23, April 1900 sseuehmissten neuen Negements
^. ^i, ^er eU ,m der aemttft l- 5 Absatz3 des Ge ctzes u°m 2, Iniu 1902 zu
« w^ «°n dem zur Unterstützung leistnnMchwacher
K«"e und Gemeinden zur Verfüssung stehendenBetrage «°n 431 883.33 M, für
Zweckedes Armenwesens 30"/» bestimmt.

Wiederholungder Einnahme.
Einnahme ans Erstattungen ..........
Zuschußaus Proviuzialmittclu ..........
Nebeufonds für IrrcuzwcckezugunstenBelgischerGeineindcn

des RegierungsbezirksCölu ..........
Summe der Einnahme
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Titel, Nr. Ausgabe.

i.

>i.

Unterstützungenan leistungsschwacheGemeinden sür Zwecke
des Armenwesensauf Grund des neuen Dotationsgesetzes
vom 2. Juni 1902 .............

Beihilfen an unvermögende Ortsarmenverbändeauf Grund des
8 3« des PreußischenAusftthrungsgesetzesvom 8. März
1871 zum Reichsgesetzüber den Unterstützungswohnsitz..

Summe Titel I.

Zahlungen für landarme Personen an Ortsarmenverbände,
Pflegeanstllltenusw. und zur Abrundung ......

Summe für sich.

Betrag
für das

Mchnungs-
jähr

1908.

128 565

20 000

149 565

1 573 306

Betrag
für das

jahl
19»?.

Landarmenwefen.

455

Mithin jetzt

15799 1^

weniger

6 607 8!!

Bemerkungen.

Vergl, die Bemerkung zu Titel II d der Einnahme.
Der nicht zur Verwendung kommende Betrag wird auf das folgende

Rechnungsjahr übertragen.

Die Ausgaben bei diesem Titel haben betragen:
im Rechnungsjahre 1904 .... I4U000U M.1905 .... 1510000 „

1906 .... 1504000 „
Die Ausgabe betragt demnach für das Jahr 1906 gegenüber dem Vorjahre

«000 M. weniger. Gleichwohl muß für das Rechnungsjahr 1!!08 mit einer
Steigerung gegenüber dem Jahre 1908 gerechnet weiden, jedoch nicht in dem
Maße, daß dabei der für das noch nicht abgefchlofseneRechnungsjahr 1907 vor¬
geseheneBetrag erreicht wird.

Die Steigerung der Ausgaben für 1908 gegenüber den Ausgaben des
Jahres 1006 beruht auf folgenden Gründen:

1. Die in den letzten Jahren beobachtete geringe Steigerung und das zeitweise
Zurückgehender Kosten des Landarmenwefens verteilen sich nicht gleichmäßig auf
die offene Armenpflege und die Anstaltspflege. Wahrend die Kosten der offenen
Armenpflege eine zum Teil erheblicheAbnahme aufweisen, sind die Kosten der
Anstaltspflege (Geisteskranke,Epileptiker, Insassen der Landarmenhäuser) ständig
gestiegen — in den letzten drei Jahren um 31 000 W. — 48 000 M. — 14 000 M. —
Selbst wennmiteiner weiterenFortdauer der bisherigen günstigenwirtschaftlichenLage
gerechnetwerden darf, so bedingt doch andererseits die anhaltende Preissteigernng
der Lebensmittel sowie die Erhöhung der Löhne in Verbindung mit der hierdurch
bewirkten Besserung der allgemeinen Lebenshaltung der Arbeiterbeuülkernng eine
vermehrte Inanspruchnahme der Armenpflege sowie eine Erhöhung der seither
üblichen Unterstützungssätze. Unter diesen Umständen kann für das Rechnungs¬
jahr 1908 nicht mit einer weiteren Abnahme der Kosten der offenen Armenpflege
gerechnetwerden; vielmehr wird angenommen, daß sie sich etwa auf der Höhe des
Jahres 1906 halten, während die Kosten der Anstaltspflege wie bisher steige,»
werden. Entsprechendden seitherigen Erfahrungen wird sür die Jahre 190? und
1908 mit einer Steigerung dieser Kosten von jährlich etwa 15 000 M. zu rechned
sein, d. h. gegenüber dem Jahr 1906 im Rechnungsjahr 1908 mehr runn
30000 M.

2. Vum 1. April 1907 ab beträgt der Pflegesatz in den Prouinzial-Heil- und Pflege¬
anstalten täglich 1,50 M. Diese Erhöhung von 15 Pfennig täglich erfordert bei
etwa 500 Kranken täglich eine Mehrausgabe von rund 30 000 M.

3. Im Laufe des Jahres 190? ist für die meisten Priuatpflegeanstalten der Pflege¬
satz um täglich 5 Pfennig erhöht worden. Diese Erhöhung erfordert bei täglich
etwa 500 Kranken der in Betracht kommendenAnstalten eine Mehrausgabe von
rund 10 000 M.

Der für das Rechnungsjahr U108 erforderlicheBetrag berechnet sich also
wie folgt: Ausgabe im Rechnungsjahr 1906 1504 000 M. Mehrausgabe für 1908
(siehe oben unter 1—3) 30 000 > 80 000 ,- 10 000 — > 70 000 - 1 574 000 M.
oder zur Abrundnng I 573 306,45 M.
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IV.
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Nr, Ausgabe.

Betrag
fiir das

Zlechnungs-
jähr
1908.

Betrog
für das

Utchnunzs

19«?-

Ausgabe auf Grund des Gesetzes, betreffenddie Uufallfür-
forge für Gefangenevom 80 Juni 1900 ......

Summe für sich.

Zur Verzinfungnud Tilgung des dem Kuratorium der Ar-
beitcrkolouicLühlerheimund dem RheinischenVerein für
katholischeArbeiterkolouienvon der Landesbankder Rhein¬
provinz gewahrtenDarlchns von 200 000 M .....

Znr Verzinfungund Tilgung des der cvangelifchenArbeiter-
kolonie Lühlerheimvon der Landesbankder Rheinprovinz
gewährtenweiterenDarlehns von «000 M ......

Zuschuß an das Kuratorium für Lühlerheim und an den
RheinischenVerein für katholischeArbciterkolonien . . .

Summe Titel IV.

Nebenfondsdes RheinischenLandarmcnverbandesfür Irren,
zwecke zugunstenBcrgischcr Gemeinden des Regicruugs-
bezirksCöln ..............

Summe für sich.

Wiederholung.
Unterstützungleistungsschwacher Gemeinden zu Zweckendes

Armcnwesens ...............
Zahlungen für landarme Pcrfonen .........
Ausgaben auf Grund des Gesetzes, betreffend die Unfall¬

fürsorgefür Gefangene ............
Unterstützungder Arbeitelkolonien .........
Ncbenfonds ................

Snmme der Ausgabe

Die Ginnahmebeträgt
Die Ausgabe beträgt

Abschluß.

600

10 000

400

20 000
60 400

12«

149 565
1 576 306

600
60 400

128

1>l>

45^

5!»
1754 000 —

Ausgleich.

1 754 000
1754 000

60^

10000

40«

60 4Ä

iB

14956"
157991^

Landarmenwesen.
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Mithin jetzt

M

weniger

6 607 «<»

6 600
6 600

ZemerKungen.

Laut Veschluftdes 33. RheinischenProuinziallandtages vom 17. Dezember 1888 soll
das Darlehu aus Mitteln des RheinischenLandarmenvcrbandes mit 4°/« verzinst
und mit I°/„ jährlich getilgt werden.

Das Darlehn wird am 1. April 1908 140 443,84 W. betragen

Laut Beschlußdes Pruuinzialausschussesvom 3, Dezember 1901 soll das Darlehn mit
4°/„ verzinst und mit 1°/^ jährlich getilgt weiden.

Das Darlehn wird am 1. April 1908 7469,36 M. betrage».

Die Ausgabe entsprichtder Einnahme bei Titel III.

!>«
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